außerhalb — Quartal 7 Ma 
D 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inferate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 479. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 11. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat den 
nachbenannten Dffigieren, Sanitäts⸗Offizieren und Mannſchaften der 
Marine folgende Auszeichnungen verliehen und zwar: den Capitän⸗ 
Lieutenants Jäckel und von Arend und dem Stabsarzt Elſte den 
Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe mit Schwertern; dem Corvetten⸗ 
Capitän Fritze den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe mit 
Schwertern; dem Capitän⸗Lieutenant Emsmann und dem Lieutenant 
ur See Burchard den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe mit 

chwertern; dem Stabsarzt Dr. Tereszkiewicz den Königlichen Kronen⸗ 
Orden vierter Klaſſe am weißen Bande mit ſchwarzer Einfaſſung; ſowie 
dem Steuermann Auguſt Jeczawitz II, dem Ober⸗Bootsmannsmaaten 
Heinrich Krohn, den Bootsmannsmaaten 8 Menga, Dri⸗ 
galski, Franz Emmerich und Hermann Boljahn, den Zimmer⸗ 
mannsmagten Wilhelm Schmidt und Johannes Kochanowsky, 
dem Lazarethgehilfen Paul Gadow, dem Ober ⸗Steuermannsgaſt 
Alexander Herrmann, den Ober⸗Matroſen Ludwig Dechant, 
Reinhold Sielaff, Emil Roßmann, Karl Thiel, Chriſtian 
Meyer, Johann Dzaak und Otto Steltner, ferner den Matroſen 
Wilhelm Backhaus, Tabert, Auguſt Raſch, Felix Kalinowski 
und Auguft Stahl, und dem Zimmermannsgaſt Friedrich Schar: 
ping das Militär⸗Ehrenzeichen zweiter Klaſſe verliehen. 
e. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Rath Schow zu Gum⸗ 
binnen zum n ernannt. 

Dem Ober⸗Regierungs⸗Rath Schow iſt die Leitung der Kirchen⸗ und 
Schul⸗Abtheilung bei der Regierung in Schleswig übertragen worden. 

Dem ordentiihen Lehrer am Kaiſer Wilhelms⸗Gymnaſtum in Köln, 
Dr. Bernhard Brockhues, ift der Titel „Oberlehrer“ verliehen. — Der 
Titular⸗Oberlehrer Hofrath Dr. Panſch am Gymnaſium zu Soeſt iſt 
zum etatsmäßigen Oberlehrer ernannt worden. (R.⸗Anz.) 

Der „Reichs⸗ Anzeiger“ veröffentlicht das Privilegium wegen 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der 
Stadt Beuthen OS. bis zum Betrage von 1500 000 M. Reichs⸗ 
währung. Dieſelben find mit drei und einem halben Procent jährlich 
zu verzinſen und nach dem feſtgeſtellten Tilgungsplan mittelſt Verlooſung 
jährlich vom Jahre 1890/91 ab mit Be einem Procent des Capitals, 
unter Zuwachs der Zinſen von den getilgten Anleiheſcheinen zu tilgen. 


e + 
Provinzial - Beitung. 
Breslan, 12. Juli. 

[Zur Reiſe des Miniſters von Lucius in das Hirſch⸗ 
berger Thall ſchreibt das „Hirſchb. Tabl.“: „Für die Anlieger der 
Schwarzbach dürfte es von Intereſſe ſein, zu erfahren, daß, wie 
wir hören, der Herr Miniſter Dr. von Lucius bei feiner Anweſenheit 
am 9. d. Mts. Herrn Bürgermeiſter Vogt gegenüber ſich ſehr on: 
erkennend über die von den Intereſſenten geplante Regulirung der 
Schwarzbach ausgeſprochen und demſelben aus den ihm zur Ver⸗ 
fügung ſtehenden Fonds nicht nur für die Vorarbeiten, 
ſondern auch für die ſpätere Ausführung Unterſtützungs⸗ 
gelder in Ausſicht geſtellt hat. Als Gründe für die häufigen 
Ueberſchwemmungen der Schwarzbach hat die Beſichtigungscommiſſion (es 
befanden ſich bei ihr 3 hervorragende Waſſerbautechniker) die in der Ver⸗ 
ſammlung vom 21. v. Mts. zur Sprache gebrachten Punkte anerkannt und 
iſt von dem Herrn Miniſter hierbei betont worden, daß diejenigen 
Anlieger, welche in ſo unverantwortlicher Weiſe das Flußprofil nach 
und nach verflacht und verengt hätten, nunmehr wenigſtens das größte 
Entgegenkommen zeigen müßten bei der Beſeitigung des ihren Mit⸗ 
bürgern bereiteten Schadens. — Das von der Commiſſion auszuarbei⸗ 
tende Project wird feiner Zeit dem Herrn Regierungs⸗Präſidenten, 
der auch ſeinerſeits für die Angelegenheit große Theilnahme bekundet, 
zum Zweck der Einholung eines Gutachtens bewährter Sachverſtän⸗ 
diger eingereicht werden.“ 

„Bekanntmachung. Nach amtlicher Feſtſtellung werden die in der 
Polizei⸗Verordnung des Herrn Oberpräſidenten vom 8. October 1883 
(Reg.⸗Amtsbl. für 1883, S. 298) angeordneten periodiſchen Unterſuchungen 
der zum Gewerbetriebe im Umherziehen benutzten Pferde und anderer 
Einhufer häufig, entgegen der Vorſchrift im § 1a. a. O., von nicht beamteten 
Thierärzten vorgenommen. Es wird deshalb ſeitens des Polizeipräſidiums 
in Erinnerung gebracht, daß dieſe Unterſuchungen allmonatlich ausſchließ⸗ 
lich durch beamtete Thierärzte erfolgen müſſen, daß als Unterſuchungstag 
der erſte Dinstag jedes Kalendermonats ein für alle Male feſtgeſetzt wor⸗ 
den iſt, und daß dieſe Unterſuchungen in Breslau an den gedachten 
Dinstagen, Vormittags von 10—12 Uhr, auf dem Wagenhalteplatze vor 
der Central⸗Noßſchlächterei am Zehndelberge durch einen der beiden hieſigen 
beamteten Thierärzte, Dr. Ulrich und Haunſchild, unentgeltlich erfolgen. 
Im Zweifel werden ſich die betreffenden Gewerbetreibenden bei der Orts⸗ 
polizeibehörde über die zur Unterſuchung zuſtändigen Perſönlichkeiten zu 
vergewiſſern haben. 

»Straßenſperre im Scheitniger Park. Während der Montag, 
den 15. d. Mts., Nachmittags von 3 bis 4 Uhr auf der Schwoitſcher 
Chauſſee ſtattfindenden Corſofahrt wird der zwiſchen der Parkſtraße und 
dem Chauſſee⸗Zollhauſe belegene Theil dieſer Chauſſee zur Verhütung von 
Unglücksfällen für alles an der Corſofahrt nicht theilnehmende Fuhrwerk, 
namentlich Laſtwagen jeder Art, EWEN und Droſchken geſperrt. Das 
von der Benutzung des bezeichneten Theiles der Chauſſee ausgeſchloſſene 
A hat den Weg über die Paßbrücke, die Parkſtraße und den für 

aſtfuhrwerk ſonſt geſperrten ſtädtiſchen Privat⸗Fahrweg durch den Scheit⸗ 
niger Park zu nehmen. 


„»Neue Strafe. Auf Antrag des Magiſtrats hat die hinter dem 
Trinitas⸗Hoſpital belegene Verbin ungöftrabe 2 der Gräbſchener⸗ 
ſtraße und dem Siebenhufenerwege die Bezeichnung Reichſtraße erhalten. 


Telegramme. e 
(Driginal:Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 12. Juli. Der „Köln. Ztg.“ geht aus München 
die Beſtätigung zu, die ſüddeutſchen Grenzbehörden hätten ſeit einigen 
Tagen den Befehl zu verſchärften Zolldurchſuchungen der aus der 
Schweiz kommenden Reiſenden erhalten. 

Der angebliche Mörder des Dr. Cron in, Burke, iſt einem Tele: 
gramm aus London zufolge geſtern von der canadiſchen Regierung an 
die amerikaniſche ausgeliefert worden. 

Die Pforte iſt nach einem Telegramm der „Times“ im Begriff, 
den Mächten durch Circular mitzutheilen, daß die Unruhen auf Kreta 
beigelegt ſeien und zugleich über die panſlaviſtiſchen Umtriebe in Ser⸗ 
bien und Bulgarien Beſchwerde zu erheben ſei. 

Der Generalſtrike der Bäcker iſt am Donnerstag Nachmittag in 
einer von etwa 2000 Geſellen beſuchten Verſammlung beſchloſſen 
worden und zu heut, Freitag, Mittags 12 Uhr, in Kraft zu 
ſetzen. Die Forderungen der Geſellen find bekannt. Die Meiſter 
ſowohl in den Innungen Concordia wie Germania haben erklärt, 
unter keinen Umſtänden ſich zu fügen und haben ſich, obwohl ſie ſich 


bisher gegenfeitig befehdeten, zu gemeinſamer Abwehr der Forderungen 


Breslauer 


- Vierteljährlicher r in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 
50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


60 Pf. 


Siebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


verbunden. Die unverheiratheten Geſellen ſollen am Freitag Berlin 
auf 3—4 Wochen verlaſſen; diejenigen, welche Arbeit finden, ſollen 
10 Procent ihres Lohnes an die Strikekaſſe abliefern. Die Bäckermeiſter 
werden mit Hilfe der Lehrlinge nun ſelbſt die Arbeit zu bewältigen ſuchen. 
In der Verſammlung der Geſellen gab ſich eine gewiſſe Siegesfreude 
kund. Die hauptſächlichſten Forderungen der Geſellen ſind: Die 
Arbeitszeit beginnt Abends 10 Uhr und dauert bis Morgens 9 Uhr, 
an Sonntagen bis Morgens 6 Uhr. Koſt und Logis fallen aus, 
dafür wird gezahlt den Werkmeiſtern mindeſtens 5 M., den Knetern 
4 M., jedem weitern Geſellen 3 M. Lohn pro Tag. — Es darf 
kein neuer Lehrling eingeſtellt werden, bis der letzte Lehrling das letzte 
Lehrjahr antritt. 

Die Innung „Bund der Bau-, Maurer: und Zimmer: 
meiſter zu Berlin“ hatte zu geſtern Nachmittag eine Verſammlung 
anberaumt. Hofzimmermeiſter Schmidt führte aus, im Lager der 
ausſtändigen Bauhandwerker ſei in letzter Zeit die Loſung ausgegeben 
worden, bei einem theilweiſen Ausſtand das zu erreichen zu verſuchen, 
was durch den allgemeinen Ausſtand nicht zu erzielen geweſen ſei. 
Bei verſchiedenen Bauten ſei die Arbeit bereits wieder niedergelegt 
worden. Es gelte nun der neuen Drohung gegenüber ſich zu ſichern. 
Nach längerer Discuſſion wurde die früher gefaßte Reſolution, das 
Beharren bei 10ſtündiger Arbeitszeit und 55 Pf. Stundenlohn, ein⸗ 
ſtimmig beſtätigt. z 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Chriſtiania, 11. Juli. Kaiſer Wilhelm traf geſtern Abend von 
Gudvangen kommend in Lärdal ein, verblieb aber an Bord des 
Schiffes. Das Wetter war ungünſtig. Heute Nachmittag ſetzte der 
Kaiſer die Reife nach Marifjähren fort. 

Karlsruhe, 11. Juli. Der Großherzog empfing heute Mittag 
den perſiſchen Geſandten Mirza Reza Khan zur Entgegennahme ſeines 
Beglaubigungsſchreibens. Der Geſandte wurde darauf auch von der 
Frau Großherzogin empfangen und ſpäter zur Hoftafel gezogen. 

Wien, 11. Juli. Nachmittags 5 Uhr fand in der Hofburg ein 
Diner für die Delegationen ſtatt. Abends 8 ¼ Uhr kehrte der Kaiſer 
nach Iſchl zurück. — Großfürſt Peter Nicolajewitſch iſt Nachmittags 
hier eingetroffen und Abends nach Cettinje weitergereiſt. — Geſandte 
Hengelmüller iſt aus Belgrad angekommen. 

Venedig, 11. Juli. Die Königin und der Kronprinz von Italien 
find hier eingetroffen und von der Bevoͤlkerung enthuſiaſtiſch begrüßt 
worden. 

Paris, 11. Juli. Deputirtenkammer. Le Heriſſé interpellirte die 
Regierung wegen der jüngſt angeblich in Angouleme vorgekommenen 
Verletzung der Geſetze und der Verfaſſung. Der Miniſter des In⸗ 
nern, Conſtans, erwiderte, er habe die Aufgabe, die Ordnung auf 
den Straßen aufrecht zu erhalten, und er werde ſie unter ſteter 
Beobachtung der Geſetze aufrecht erhalten, ſo lange er im Amte ſei. 
Die Regierung habe das Recht, ſich zu vertheidigen, und werde ſich 
vertheidigen. Die parlamentariſche Immunität komme nicht in Frage, 
ſobald es ſich bei einem Vergehen um Betretung auf friſcher That 
handle. Laguerre äußerte ſich in heftigſter Weiſe über die Vorkomm⸗ 
niſſe in Angonleme, wurde deshalb zur Ordnung gerufen, fuhr aber 
gleichwohl fort. den oberſten Staatsgerichtshof als eine Parodie auf 
die Juſtiz hinzuſtellen. Laguerre wurde darauf zum zweiten Male 
zur Ordnung gerufen mit dem Bemerken, daß der Ordnungsruf zu 
Protokoll genommen werden würde, ließ ſich dadurch aber nicht ab⸗ 
halten, den Miniſter Conſtans aufs Neue zu beleidigen. Auf den 
Antrag des Kammerpräſidenten Méline wurde Laguerre darauf das 
Wort entzogen, und, als Laguerre deſſen ungeachtet auf der Redner⸗ 
tribüne blieb, bedeckte der Kammerpräſident Méline fein Haupt, ger: 
ließ den Sitzungsſaal und ließ die Tribünen räumen. — Um 4 Uhr 
55 Min. wurde die Sitzung wieder eröffnet. Der Präſident erklärte 
Laguerre, welcher in der Zwiſchenzeit die Rednertribüne nicht verlaſſen 
hatte, daß über ihn, wenn er bei dieſem Benehmen bleibe, die Cenſur 
mit zeitweiliger Ausſchließung verhängt werden würde. Laguerre 
erwiderte darauf, in ſeiner Perſon ſei vor einem Monat die parla⸗ 
mentariſche Immunität verletzt worden, heute verletze nun auch die 
Kammer das Recht des freien Wortes; er werde ſprechen. Präſident 
Meline befragte nunmehr die Kammer, und dieſe verhängte ſodann 
über Laguerre die Cenſur mit. Ausſchließung. Hierauf wurde die 
Sitzung geſchloſſen. 5 

Paris, 11. Juli. Der Senat beſchloß zu mehreren Budget: 
capiteln Aenderungen, welche die Rückverweiſung des Budgets an die 
Kammer erheiſchen. Das „Journal des Debats“ meldet gerüchtweiſe, 
die Anklagekammer des Staatsgerichtshofes werde heute Abend Be: 
ſchluß faſſen und Boulanger, Dillon und Rochefort wegen Attentats 
vor den Staatsgerichtshof verweiſen, vorbehaltlich des beſonderen Vor⸗ 
gehens des Generalprocurators gegen Boulanger allein wegen Unter⸗ 
ſchleifs öffentlicher Gelder. 

Breslau. Waſſerſtand. 


11. Juli. O.⸗P. 4 m 25 cm. M.⸗P. 2 m 87 em. U. -P. — m 64 em. unter 0. 
12. Juli. O.⸗P. 4 m 20 em. M.⸗P. 2 m 86 cm. U.⸗P. — m 69 cm. unter 0. 


Handels-Zeitung. 


® Pommersche Hypotheken - Aotienbank. Die Hauptdirection der 
Pommerschen Hypotheken-Actienbank versendet das folgende Rund- 
schreiben: Aus Veranlassung unserer er Convertirung 
der Zuschlags-Hypothekenbriefe der Bank sind eine Reihe von Anfragen 
und Zuschriften an uns gerichtet worden, aus denen hervorgeht, dass 
sich eine sehr grosse Anzahl von Hypothekenbrief-Besitzern im Un- 
klaren über die Lage der Bank befindet. Die gedachten Zuschriften 
lassen sich nach den in denselben vorherrschenden Anschauungen in 
zwei Kategorien sondern, und zwar: 1) wird die Ansicht vertreten, die 
Verhältnisse der Bank seien nicht so ungünstig, um die Inanspruch- 
nahme der Hypothekenbriefbesitzer nöthig zu machen; 2) wird die 
Meinung ausgesprochen, dass die Bank auch durch die Convertirung 
nicht wieder leistungsfähig würde. In Beantwortung beider Einwen- 
dungen haben wir zu constatiren, dass unserer Bank aus ihrem Grund- 
besitze und ihren Güterhypotheken in der Provinz Posen nicht unbe- 
deutende Verluste erwachsen dürften, falls sie nicht mit Ruhe bessere 
Zeiten abwarten kann. 
handenen Actien-Capital bestritten werden können, so vermindert sich 
auch mit Reduction desselben das statutenmässige Deckungs-Verhältniss 
für die Hypothekenbriefe. Um diesem Uebelstande, also der Vermin- 
derung der Garantien für die Hypothekenbriefe, vorzubeugen, haben 
die Actionäre in der letzten Generalversammlung beschlossen, 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Gef, 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Wenn nun auch die Verluste aus dem vor- 33 


Zu- 150er) auf 53.7 M. ver 100 Ltr.-Proc, 


agen dreimal erjcheint. 


5 Freilag, den 12. Juli 1889. 


zahlungen auf die alten Actien zu leisten und ausserdem das Actien“ 
Capital durch Ausgabe neuer Actien zu vermehren. Es ist hieran in“ 
dessen die Bedingung geknüpft, dass die Hypothekenbriefbesitzer in 
die Convertirung willigen, d. h. mit Herabsetzung des Zinsfusses auf 
4 pCt. und Abfindung der Zuschläge zum Jetztwerth derselben einver- 
standen sind. Für Aufgabe eines Theils ihrer-Rechte wird den Hypo- 
thekenbriefbesitzern mithin erhöhte Sicherheit durch das vergrösserte 
Actiencapital geboten. Nothwendig ist die Herabminderung der 
Hypothekenbrieflasten deshalb, weil die zur Deckung derselben be- 
stimmten Leistungen der Hypothekenschuldner sich bei den jetzigen 
Zeitverhältnissen nicht aufrecht erhalten lassen. Schwache Schuldner 
gerathen in Vermögensverfall, die verpfändeten Grundstücke werden 
subhastirt, und die früher contrahirten hohen Zinsen kommen dadurch 
in Wegfall. Die gut situirten Schuldner der Bank aber verschaffen 
sich anderweitig billigere Darlehne, wenn wir selbst nicht in Zinser- 
mässigungen willigen. So redueiren sich die Leistungen der Bank- 
schuldner in jedem Falle, und die nothwendige Folge davon ist, dass 
auch die Bankgläubiger in Herabsetzung der Zinsen und Zuschläge 
willigen müssen, wenn die Actionäre nicht in Folge fortwährender Ver- 
minderung der Einnahmen über kurz oder lang zum Liquidations- 
beschluss veranlasst werden sollen. Indessen ist nach menschlichem 
Ermessen und unter den 8 Voraussetzungen die Lage der 
Bank völlig gesichert, wenn derselben neues Capital durch die Actionäre 
zugeführt wird. Es wird dies indessen nur geschehen, nachdem sich 
die Hypothenbriefbesitzer zur Convertirung entschlossen haben. Wollen 
dieselben sich dieser Nothwendigkeit durch Verkauf entziehen, wie es 
neuerdings vielfach stattgefunden hat, so kann dies doch nur verhält- 
nissmässig Wenigen ohne erhebliche Verluste gelingen, da dem ver- 
stärkten Angebot eine zu geringe Nachfrage gegenüber steht, wie sich 
aus den fortwährend weichenden Coursen ergiebt. Die von der Bank 
innerhalb Jahresfrist zahlbar offerirten Abfindungsprämien übersteigen 
dagegen die heutigen Course bereits um mehrere Procent, und der für 
die Convertirenden hierin liegende Gewinn würde sich durch die 
sichere Aussicht auf die Courssteigerung erhöhen, welche die 4proc. 
pari einlöslichen Hypothekenbriefe nach Gelingen der Reorganisation der 
Bank naturgemäss erfahren werden. 


Conecurs-Eröflnungen. 

Emanuel Fisch, Kaufmann zu Eubigheim. — Kaufmann Sally Stein- 
hardt zu Bütow. — Colonialwaarenhändler Peter Büsley zu M.-Gladbach. 
— Firma Robert Haack in Greifenhagen. — Bäckermeister Wolfgang 
Dippold von Hollfeld. — Handlung Glatzel und Sohn zu Krotoschin. 
— Brauereibesitzer Heinrich Plückhahn in Lübz. — Kaufmann Carl 
Göschel zu Luckenwalde. — Firma Weiss u. Basse zu Mewe. — Schmiede- 
meister Johann Otto Olbers in Cuxhaven. — Schuh- und Häutehändler 
Marx Löb von Seligenstadt, n 


Marktberichte. 
# Breslau, 12. Juli, 9!/; Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 
Markte war ruhig und Preise bei schwacher Zufuhr unverändert. 
Weizen ruhig, per 100 Kilogramm schles. weisser 16,00—17,10 bis 
3 gelber 16,00--17,00--17,60 Mk., feinste Sorte über Notiz 
ezahlt. 
Roggen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 14,00 — 14,40 — 14,60 Mark 


feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerste fest, per 100 Kier, 13,00 14,00, weisse 15,00 bi 
16.00 Mark. 

Hafer höher, ES 100 Kler. 15.70—15,40—15,00 Mark. 

Mais per 100 Kilogr. 12.00—12,50—13,09 Mk. 

Erbsen per 100 Kilogramm 12,00—12,50—13,00 M., Victoria 
14.00 15.00 16.50 Mark 

Bohnen matt, per 100 Kilogr 18.00-18.50 —19.00 Mark. 

Lupinen sehr fest, per 100 Kiler. gelbe 6,00—7.00—8,00— 9,00 bis 
10,75 Mark, blaue 7,00—8,00—9,00 Mark, Saatlupinen 10,75 Mark. 

Wicken schwacher Umsatz, per 100 Kier, 13,50—14,50— 15,50 Mark, 

Oelsaaten steigend. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Winterraps 28 75 27 50 26 — 
Winterrübsen 28 26 50 25 — 

Rapskuchen fest, per 100 Kilogramm schles. 15—15½½ Mk., 
September-October 14½ 15 M., fremder 14—14,50 Mk. 8 

Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 Kier, schles. 16,50 bis 
17,00 Mk., fremder 14,50—15 Mark. SKS B 

Palmkernkuchen fest, dÉ 100 Kilogramm 12,75 bis 13,25, 
September-October 12,50—13 M. - k 

Mehl ruhig, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen fein 
2,25 — 25, 75 Mk. Hausbacken 22.25 — 22.75 Mk., Roggen -Futtermehl 
10,00 — 10,40 M., Weizenkleie 8,30—8,80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,00—3,50 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00 —36.00 Mark. 


Berlin, 11. Juli. [Produeten- Bericht.] Weizen loco unver- 
ändert, Termine anfangs fest, schliessen matter. Gek. 600 To. — 
Roggen loco leblos, Termine fest, besonders entfernte. — Hafer loco 
behauptet, Termine besser. Gek. 200 To. — Roggenmehl ruhig. — 
Rüböl besser. — Spiritus fest. Gek. 50er 20000 Lu, 

Weizen loco 177—192 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
gelber märkischer 186 M. ab Bahn bez., Juli 187—1861/,—1861/, Mark 
bez., Juli-August 186%,—186/, Mark bez., September-October 187¼ 
bis 1861, —186%/, Mark bez., Oetober-November P M. 
bez., November-December 187¾ —187½ M. bez. — Roggen loco 143 
bis 152 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli und Juli-Aug. 
151½ M. bez., Septbr.-October 154—1531,—154 Mark bez., October- 
Novbr. 155¼½ —155—155½ M. bez., Nov.-Deebr. Lie M. 
bez. — Mais loco 115—118 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli 114½ M., September-October 117 Mark. — Gerste loco 126 bis 
190 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 147 
bis 167 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., mittel und guter 
preussischer 152—155 M., mittel u. guter schles. 152-156 M., pommerscher, 
uckermärkischer u. mecklenburgischer 153--157 Mark, fein preussischer, 
schlesischer und pommerscher 159—162 Mark ab Bahn bez., russischer 
150—156 Mark frei Wagen bez., Juli 149—1491/, M. bez., Juli-Aug. 147 
Mark bez., September-October 1441/,—1443], Mark bez., October- 
November u. November-December 1433/,—1441/,—144 M. bez. — Erbsen, 


zweimal, an den übrigen 


Kochwaare 160—195 M. per 1000 Kilo, Futter waare 142—157 Hark 


per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
25,25 — 23.50 M., Nr. O: 2200 bis 20.50 M., Roggenmehl Nr. Kei: = 
bis 21.50 M., Nr. O und 1: 21,25 bis 19,50 M., Juli und . — 
21.25 M. bez., September-October 21,55 — 21,50 M. bez. ze 59.3—5951 
ohne Fass 59,8 M. bez., Juli 60,5 M. bez., Se eer E 75 — 8. 
bis 59,5—59,3 M. bez., October-November ge 1.10 59,8—60 
November-Decbr. 59,5—59,4—59,6—59,5 M. bes., Apr ` 

bis 59,8 M. bez, 


Ba unser — 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 


5 i Juli-August 53,6 M. bez., August-September 
et 8 K. Ge — 51 M. bez., unversteuert mit 
70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 35,6 M. bez., Juli und Juli- 
August 34,3—34, 3 M. ben., August- September 34,7—34.6—34.9 
bis 34.7 Mark bez., Septbr.-October 34,4—34,5— 34,4 M. bez., October- 
November 341—34,2—34 M. bez., November-December 33,9 —34 bis 


9 M. bez. 
ffelmehl loco 21,00 M. 
Been, trockene, loco 20,00 M. 
Die preise wurden festgesetzt: für Weizen gut 187 M. 
per 1000 Kilo, für Hafer auf 149'/, M. per 1000 Kilo, für Spiritus 


* 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 11. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose —, —. 5% priv. türk. Obligationen 445, —. 
Banque ottomane 505, —. Banque de Paris 715,—. Banque d’escompte 
501, 25. Credit foncier 1247, 50. Credit mobilier 397, 50. Panama- 
Kanal-Actien 55,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 45,—. Rio Tinto 
271, 80. Suezkanal-Actien 2950, — Wechsel auf deutsche Plätze 
122½. Wechsel auf London kurz 25, 14. 30% Rente 83, 35. 40% 
unific. Egypter 449, 37. 4% Spanier äussere Anleihe 723,. Meridional« 
Actien 712, 50. Cheques auf London 25. 15. Träge. 

Comptoir d’escompte 98, —. 4% Russen de 1889 88, 70. 

London, 11. Juli. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) &procent, 
Spanier Wa 1 5% privil. Egypter (0991. 4% unif. Egypter 89¼. 
3% garant. Egypter 1091, onvertirte Mexikaner —. 60% consol. 
Mexikaner 94/,. Ottomanbank 10. Suezactien 89%,. Canada Paeifie 
57. Englische 23/,%/, Consols 98916. Silber —. Platzdiscont 13/;%,. 
Thal . et eeng RA = Beers — b Dei Rio 

n . Rubinen-Actien io. 4% consol. Russen 1889 
(II. Serie) 90. Ermattend. re * 

London, 11. Juli, Nachmittag 5 Uhr 50 Minuten. Preussische 
Consols 104. Engl. 2% % Consols 989%. Convertirte Türken 16½. 
1873er Russen —, Za consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 89. 
Italiener 93¼. 4% ungar. Goldrente 84½¼. 
Ottomanbank 10½. Silber 42/16. 60% consol. mexiean. Anleihe 94. 
Spanier 72. 

London, 11. Juli. In die Bank flossen heute 67 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 11. Juli, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 259½. Franzosen 191½. Lombarden 105. 
Galizier 165¾8. Egypter 90, 10. 4% Ungarische Goldrente 85. 90. 
1880er Russen —, —. Gotthardbahn 156, —. Disconto-Commandit 227. 20. 
Laurahütte — Dresdener Bank —. Duxer 424, 50. Spanier 72, 90 
matt. Schwach. 

Frankfurt a. M., 11. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 437. Pariser Wechsel 

1, 216. Wiener Wechsel 171, 50. Reichsanleihe 108, 25. Oesterr. 
Silberrente 72, 85. Oest. Papierrente 72, —. 5%, Papierrente 85, 60. 
4% Goldrente 94, 30. 1860er Loose 123. 40. Ungar. 4% Goldrente 86, 10. 
Italiener 95, 90. 1880er Russen 89, 80. II. Orient-Anl, 63, 60. III. Orient- 
Anleihe 63. 40. 4% Spanier 74, 60. Unific. Egypter 90. 70. Conr. 
Türken 16, 20. 30% Portug. Staatsanleihe 67, —. 5% serb. Rente 84, 30. 
Serb, Tabaksrente 84, 10. 5% amort. Rumänen 96, 30. 6% conv. Mexikan. 
Anl. 94, — Böhm. Westbahn —. Böhm. Nordbahn 188. Central 
Pacific 114,40. Franzosen 191%. Galizier 165. Gotthardbahn 156, 30. 
Hess. Ludwigsbahn 124, 90. Lombarden 1043/,. Lübeck-Büchener 189, 80. 
Nordwestbahn 160, Creditactien 259. Darmstädter Bank 162, 20. 
Mitteld. Creditbank 109, 10. Reichsbank 134. 30. Disconto-Commandit 
227. 40. Dresdener Bank 147, 60. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’sche Guano-Werke) 137, 80. 4% griechische Monopol-Anleihe 
79, — 4½% Portugiesen 99, 30. iemens Glasindustrie 158, 60. 
Internat. Elektricitäts-Actien —. Ruhig. 

Privatdiscont 1/%. 

Nach Schluss der Börse: Fest. Creditaetien 260½. Franzosen 192% 
Galizier — Lombarden 105 Egypter 90, 60. Disc.-Commandit 
228, —. Gotthardbahn —. 40% ungar. Goldrente —. Spanier —, —. 

Hamburg, 11. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 106, 80. Silberrente 72, 70. Oesterr. Goldrente 94, 50. Ungar. 
4% Goldrente 85, 90. 1860er Loose 123,—. Italienische Rente 96, —. 


4% unific. Egypter 89. 


Creditactien 259, 75. Franzosen 481, —. Lombarden 263, —. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 87, 70. 1883er Russen —, —. 1884er Russen 97, 10. 
II. Orient- Anleihe 61, 90. III. Orient- Anleihe 61, 50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 169, 20. Disc.-Commandit 
227, 70. H. Commerz-Bank 135, —. Nationalbank für Deutschl. —, —. 
Nordd. Bank 172, 30. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
190, 10 Marienb.-Mlawka 68, 70. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 50. Ostpr. 
Südbahn 104, 20. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 132, 20. Nordd. 
Jute-Spinnerei 150, —. A.-C. Guano-Werke 137, 70. Privatdiscont 15¾0%/ 
Hamb. Packetf.-Actien 151, 65. Dyn.-Trust-Actien 114, 50. Fest. 


Amsterdam, 11. Juli, 3 Uhr Nachmittag. [ Schluss - Course.] 
Oesterr. Lapierrente Mai-Novbr. verzinslich 70%, do. Februar-August 
verzl. 70½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 71¾, do. April- 
October verzl. 71. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
ST, 5% Russen von 1877 —, —. Russ. sse Eisenbahnen 1193];. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. H. Orient-Anleihe 60. Conv. Türken 
16¼½. 5¼½ % holländ. Anleihe 102¼. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen 106½6 6. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 12631: 
Marknoten 58, 95. Russische Zolleoupons 191½ . Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel 99. — Londoner Wechsel kurz —. —. 

Newyork, 11. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel aut Berlin dëi, Wechsel aut London 4,86. Cable transfers 
4, 88¼ . Wechsel auf Paris 5, 18!1/,. 4% fund. Anleihe 1877 1281/,. 
Erie-Bahn 22. Newyork-Centralb. 1068. Chicago-North-Western-Bahn 
1983/g. Central-Paciüc-Bahin —. Baumwolle in Newyork 11½. Baum- 
wolle in New-Orleans 101%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyorx 
7, 20. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 10. Rohes 
Petroleum 7, 30. Pipe line Certificats August 92½. Pipe line opening —. 
Mehl 3, 25. Rother Winterweizen loco 88½. Weizen per Juli 86%, 
per August 847/,, per Deche, 87½. Mais (old mixed) 431/,. Zucker (Fair 
refining muscovados) 7/16. Kaffee Rio 17½. Schmalz loco 6, 65, 
Rothe & Brothers 7, —. "Kupfer nom. Getreidefracht 3. 

Liverpool, 11. Juli. [Baumwolle] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 3000 B. 

Liverpool, 11. Juli, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats fest. Middl. amerikanische Lieferung: Juli 6¼2 
Verkäuferpreis, August-September 6 ¼16 do., Septbr.-Oetober Däi Werth, 
Februar-März 5°°/,, d. Käuferpreis. 

Liverpool, 11. Juli, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 51%], do. low middling 6, do. middl. 
6346, do. middling fair 61%, Pernam fair 6%;, Pernam good fair 6%,, 
Ceara fair 6%), Ceara good fair 696, Bahia fair —, Maceio fair 
65/6, Maranham fair 6%, Egyptian brown fair 7, Egyptian brown 
good fair 7½, Egyptian brown good "le, Egyptian white fair —, 
Egyptian white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good 5½, M. G. Broach fine 51½, Dhollerah fair 4½, Dhollerah good 
fair 4%% Dhollerah good Ale, Dhollerah fine 5¼½, Oomra fair 4% 
Oomra good fair Ale, Oomra good 4½ , Oomra fine 57/6, Seinde g00 
fair —, Scinde good 31%, Bengal good fair —, ee wi good he 
Bengal fine 4%/;, Madras, Tinnivelly, fair 413/,,, Madras, Tinnivelly, good 
fair Di, Madras, Tinnivelly good 5%, Madras, Western fair 315/,,, Madras, 
Western good fair A9, Madras, Western good 4¾, Peru rough fair 
71/4, Peru rough good fair 7U/,,, Peru rough good 7% % Peru moderat. 
rough fair 79/16, Peru moderat. good fair 7½, Peru moderat. good 7½¼, 
Peru smouth fair 61/,, Peru smouth good fair 6½. 

Wien, 11. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 


8, 42 Gd., 8, 47 Br., per Frünjahr 8, 90°Gd., 8, 95 Br. Roggen per Herbst 
6, 57 Gd., 6, 62 Br. Mais per Juli 5, 25 Gd., 5, 30 Br., per Septbr.- 
October 5, 44 Gd., 5, 49 Br. Hafer per Herbst 6,23 Gd., 6, 28 Br., per 
Frühjahr —. d 
Pest, 11. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Herbst — Gd., — Br. Hafer per Herbst 5, 88 Gd., 5, 90 Br. 
Mais per Juli-August 4, 85 Gd., 4, 87 Br., WS Mai-Juni 1890 5, 31 Gd. 
5, 33 Br. Kohlraps per August-Septbr. 16½ A 16%. Wetter: Schön. 
London, 11. Juli. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten. 
London, 11. Juli. Chili-Kupfer AU, per 3 Monat 40%. 
Amsterdam, 11. Juli, Nac Bancazinn 54. 
Antwerpen, 11. Juli. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest. Roggen unverändert. Hafer fest. Gerste still. 
Antwerpen, 11. Juli, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum« 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 17¾ bez. u. Br., 
per Juli 173 u per August 17%, bez. u. Br., per $Septbr.-Dechr. 
18%, Br: — Ruhig. 
3 Juli, Nachm. Petroleum fest. Standard white 
loco 7, 20 Br., 7, 10 Gd., — August-Decbr. 7, 30 Br., 7, 20 Gd. — 
Bremen, 11. Juli. etroleum (Schlussbericht) fest aber ruhig, 
Standard white loco 7, 05 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 11., 12. Nachm. 2 Uhr.] Abends A — Morgens 7 Uhr. 


Luftwärme (C.) + 320 + gen, + 214 
Luftdruck bei 0° (mm) 748.6 749.3 749.8 
Dunstdruck (mm) .... 114 12.7 15.7 
Dunstsättigung (pCt.) 32 53 83 
Wind (0-6) W. 1. SW. 1. W. 1. 
Wetter E wolkig. bedeckt. bezogen. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (am) 2,20 


ernennen .... H 


Wärme der Oder EHRE FL ; +4 
Gestern Nachmittag zuweilen Regentropfen, Abends schwaches 
Ferngewitter mit starkem Wetterleuchten, Nachts Regen. 
Gestern höchste Temperatur im Schatten ＋ 339.9. 


Lobe - Theater. | Tivoli. 


Heute und die folgenden Tage: = —— 


1e Ki Drei 
des Sapitän Grant.“ Doppel-Concert. 
[030) 


Die Kinder 
Tinfere ſeit 7 Jahren als vorzüglich bewährten 
Durdu. 
Wellen-Roftftäbe 


[ ir allen Beſitzern von Feuerun anlagen. 
len e acer — Große Erſparni an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 
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(WEI 1 EM 
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Nero, 
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Courszettel der Berliner Börse vom 11. Juli 1889. 


2 ` Div. Div. Zins- Cours 
Seid; Be nnd 8 Dr tl Fern vom d 3 van 12 lac Ferm vom 6.1 vom 11. 1802. 1888. Term] vom 10. J. vm 11. 
f d 8 E SS S 5 Pos 2 i571 G 1650 @ 
h e . Gentralb.-Pfd. Ser. I. 5 1 ½ 84,75 att | 81.80 bz "e la) A Hp e 
50 Fres.-Stlicke 1838 665 Tee H Le vd [3% 11 54 8 64e 8 d 4 2 de = n . SE FAR Tape m VE Ze 
E © le seht Bea ei Scheed, Anleihe . 1 4% | 89.89 be 69.80 G N Yloj10a50 B 110400 & a SR 2.28% ( 11526 3 K 8 
Engl. Noten i 1. Stel une le P e fSehwed. Derek Dip. 1875 (j A Wide d [10440 eg d In mat kg 1047 @ , ET E 
Oesterr. Noten 100 Fl.. 210 ve 17165 ps JSerb. amort. Rente, .. 5 (nk ik | 88,60 bett | 84,00 bat dto. Em. von 1879. 4½ iv e 103,75 be [109,7 Dt, Set e LI Ya 13086 8 12650 reg 
Oesterr. Silb.-Coup. (einiosb. Berlin).“ -- — m dro, Eisenb.-Hyp-Oblig..|5 | 141% | 8540 bg | 25,40 bp ÄRechte-Oder-Ufer-Bahn ....|4°)| ½ [104,50 & |104,60 bz dio. Hypth.- Act-B.| 6 [0 f, 18888 De 18478 B 
Russ. Noten 100 R. x "1008.45 ba 20845 bz Türkische Anleihe von 1865|1 1 1% 16.25 85 16.20 ba dto. dto. Serie D Ihr | — St ien Se 1 DN P ON 1 Ge? = 5180 hs 
EE É ee (io, EI 8 2830 ECH Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationens Äsächsische Bank 13 | 4 2 ous Kë Ce 
Kocher Deech, SEN li, 11 SEHR (RE vB Jegen 18 IK (10620 bg pn dag ois, Bankverein | 6 | 7 13406 be 1182,00 ba 
cl gro, enbahn- 21% V 98,49 Sardinische 4 Al 89,70 ba Industrie-Gesellsehaften 
Zt. Ans- ours dro, Papierrente ........15 | He ½ 81,60 ba 81,80 bb fFDux-Bodenbach L Je B 91.3% be ne den $ 
Is d 108,50 das oO nicht dem 31. m 
Deutsche Keichs-Anleihe 8 es EECHER tre BE wenden gt E © 10720 a Ve Ee verstehdn EN Dividenden 
E "Bal d E c 104.40 bs pad. Dep -Aaieibe von 1887/4 Yale [1450 be (14425 ba Galiz. Carl-Ludwigsbahn ` 4½ U ½ 88.30 bet B N ; pro 1887/88 und 1888/89.) 
10. 10. 0. Wa di VER Baier. Prämien-Anleihe....|4 je 147.10 be 147.00 be ae: II. Ser.'g ld 6025 G 60,25 ba@ J Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 
, . Lem wg Jltal, Kisenb. gar I, We Serie [ut ml SZ — Allg.Elektr.(Edison)| 7 [ | Mr 1710 be (äi G 
d DRETT 3, zé 57 1 „ III IV. ` 3 3 
440. Staat Sigl ja [Hm 10 65 ra ben 60 fte fe KI eee, e Jean, eee ee, e Han & 
Berliner Stadt-Obligation..14 "| Jh. 46 @ KN ,, Bferden.| 12 19 Ya Cd kg aa Ze 
dio. din ` ge "ml — r 10 % Kronprinz Rudolf ......... lé d 80.80 gef | 8100 mB Bert Bockorauerei.| 5 Vu E Ee 
Poseusche neue Pfand: J eee 8 [10170 de (al Grunder Fram- Pig J Y ua 8 [Lemb.-Özernow. eee | deu 288 n Lë 8 [Bismarekbütte......] 0 — ie Én BE 28 
r. 1 x V É to. to. steuerfrei 11 77. Deren d 205,10 bB 205,0 bat 
ata. dto. 11.J3½ H 110.75 B — g 4 Bochum. Gussstahl..| a „ 
gelle landach. pw ut. Af A horse da 10180 B Bamborger 30 Kales P b en WE uf | Hate | 3150 da 5 0 u TA SE 
8 H urbessische 2 en — o Yal — to, CO TE UM, D ` v 
Eosensche Bentenbriefe H Ile [10:20 @ Ve e jun] Sai | de SS wifi EB Jar Seet Zu | iR VE, ei 6 
Hamb. Staats-Anleihe . Ja Lis ½ 95.20 beë | 9525 B Mailänder 10 Lire-Loose...| . ECKER Oesterr. Nordwesfbahn: 5 Im pel aan B 0240 ebz@ | dio. Wagenbau-G.| 5 | 9 | um 172,75 bB 17890 be 
Hamburger Rente von 18751 31j, 1 1% 1103.80 de 104.10 bz Meining. P 7 aech ige * er hi dto, Lit. B. Elbethalb. [s ½ 1 91,20 @ kou Er Ber n ae H > — | Gg 726 
Sächsische Rente von 1876|8 | vsch.| 7,00 B 96.90 8 . (Credit) von 1888. == mm @ rien Sr A lg har lle rs wp 480 vB So. m Veit IP d rk 2850 ett 
Deutsche Hypotheken-Certifleate. dro, La von — 5 % 17 — — 5 8 e ung 5 111 17 102.90 b 102.80 erg a rn - 6 di 1210 1 ën 40 
= Lea, Hat ½ ½ 103.20 0 8 dto. to. von 1864... |—| — A gë d ? 171 75 98,75 bi agonschm. 5% St. Pr. 5 1 181.80 be ` 
= * Be e 315 d 10 "98:20 be 2900 B Oldenburger 40 Thir.-Loose 5 17 154.80 B . gege Lie J d di = "50 ws 85 50 DG — 8 14 — Yo 1190,75 @ 190,0 G 
Deere Grieg UE ER ER Lead enger sus Ma H | A ft, eib Le 880 e E CR Je 10% 1 | Pr kën Jaen 
d £ . rs Ja, E BIATZEE . 8 LEN E dre. Ostbahn I. Em... gt del. 5 Jo ıtfabr. E 
sche Hypothek. IV.-VI sch. 111.75 @ 11150 6 Rußs. Präm.-Anl. von 1864 .|5 Turi 180,00 8 Ga e 1 4 100,50 b Görlitz. Eisenb.-Bed.] 82 — 1 172, b 174,90 bz 
9 4 lan 7% 1060 @ 102760 da dd. dito. von 1868. 1 % 158.00 ba gro, II Staats-Obligat. Jb (iis c mn 0 C rasen Werk . 11 [ 45800 8 bes Gp 
dto. dro, 4 Ti tnelgien 6 102.60 be [Schwedische 10 Thlr. Loose.“ —| — 80.50 ba . 5 d 10 100.20 8 100. f Uotmann Waggonf.| 49 d 162.10 bet 8 1 y 
D DEE 5e g WEI RL E ee | 8 ma 
fi sch Ke 2 7 ’ el e E EEN DE 5 Eee al Iwangorod-Dombrowo ar, U Ir | 964 V Sor. = 1 — 49.25 be 
2 P Dee eg 8, Wee $ Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, Kursk-Klem gar. K 9020 650 c anette. % ka 1 
Meininger Hyper- Pub. * Dy d 108.50 626 ee er | Div.| Div.| Zins- Co a 7 5 ug — : o 14 5 92.50 bei 92.50 G Nordd. Lio ai Le: 12 d Ga 3 LS 7 
Nrd. Grunder.-Hyp,-Pfdbr..|4 |! ½ 1103.00 bz& 103.00 br G 1887. 1888.] Term] vom 10. vom 11. N Ze "je 1 1, 99.00 be 99.60 be Overschl. Cham.-F. | — | — | 75 
Pomm. Myp.- Pfdb. I. r. 120% Luis 99.90 bz 100.00 bz Rreslau- Warschau 140| 11 3 69.00 br. 8425 bet Aro. . etie is De 20 G 85.50 8 dro, Eisp.-Bed.| 0 | 53 ½ [102,75 bs 105.10 br G 
II. u. IV 8 18 wer eh Set n . d Eisen-Ind.| 10 | 12 | !h 192.0 ba 103,00 pe 
dro, dio. II. u. IV. r. 110% ½½ | 97.00 ba 9710 b2G Dortm-Euschede ...| 4%½ | 4½ | in 120.0 B 120.10 G Warschau-Terespol «..:... 5 (us 0100.00 pe [100,00 @ to. run. 11. 1188,50 os 133.50 G 
dto. dra II rz. 110/41] Wis) 94.90 ba 95,09 G Marienb.-Miawka...| 5 | 5 | 4 [117.25 b 17.50 b AÄwWarsch.-Wien II. steuerpfl.j5 (it 201. ba 101.60 bz do, Fortl-Cem. — | 0 | Il 12190 Cp 12500 Ne 
a 0: 1 hm 490 80 2% 8 Ser. Südbahn... 6 | 5 | 190 B 149,70 ba do, die UL ate. n 1 10.0 de, [10110 p AOppeiner Oemanz " Aal — 2:0 —.— 
9 „Orr Ip} 12. 110% % 1% 6 [112.00 a Saalbahn........ 5 | 5 | pm 116.50 528 146.80 ba dio. Ato. IV 8 ‚| hr 1101.50 d 101,10 br me pr] 7 — ½ 16400 6 Wa bet 
EE 2 4 er? 0 S ee 8 Weimar-Gera .. . . 3 f 3½ [ 1 | 8,50 ap | 98,70 ba do. ` dro gé , d De 1101,50 wb [101,10 be 5 | la ld Jeng Iso o 
D d D ` ` 27 Fi D H o 4 e 1 > — — — Sener me. 3 a Bi 
dro, dto.1V. Ser. rz. 115ʃ½ ½ De 1115.75 G 11525 @ inländische Eisenbahn-Stamm-Ketien. F bk „ 4% 88.90 be 88.80 br ISchles. Dampf. — 8% | Ah 128,80 8 125,84 6 
— em 4% vsch.liczs0 pp 102,00 G Kachen-Nastrieht . 17% J 2% n (Lie beg | gie be 9 "Ja fee 72.00 b | 7200 B dto, Gas- * 3 je ge 
Pr. Centralb.-Or.- Pfdb. rz. 110% (his 11% C  |111,10 @ Portmund-Euschedef 2% | 314 | Yı 88.60 0 | 9600 B R be Süawestbahn — A f 4½ | 80,25 b | 8940 8 dro, Kohlenwerk.| 0 | — 40 53,50 bz 
dto. dto, z. 110 ½ 1½ 1 11,00 & 11100 @ N Lit. A 51 > Ih —.— un —— 2 Süditalien. (Möridionaus)..|8 vk 10 63:90 ba 63.90 B 455. een 10 e 11 — ver — es 
8 o y . Güter-Bienb.| 61. . . 20 bz Zait an 5 | A to. 8. ” 
ie 30 1118 110100 das ET Ba äi et Haben. . IER Lu leng b 8 80 C Cent ce n UR , ES Sëch We N 1 169,50 ef 169.80 G 
Pr.ypoth,-Actien-Br. rz. 12004 1 1 1118.10 br 118 4% be J[Lübeck-Büchen ..... a, 1% 1119440 d 1190,79 be n „ | Nat] 92,39 b | 02,25 8 Schöne. Schlossbr..| 15 | — | De 30, ep gango pp 
are Ae VI. rz. 110% 1 f 111 @ 111150 ve [Mainz-Ludwigshaf. .| 4 4½ 11 Ja be@ [124,60 be aaa Ak el — 2 Schwartzkopf ...... | — e (203,06 pe [800,06 b. 
— due, div. 1 | vsch.103.00 beg 103.00 pe enge ner EN. 10 run gg Rat 8 Jonquin.Valley ac | Sue 8 225 — rofl At- Bieter. 15 5 A CH ba kee? CN 
. 5 1 ch.] 99 P eckl. Friedr -Fr. ..| 5 6! 1. 11645 E ` “won JS Le 12] 105.20 S - ks — 1 5 
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